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was für ein Sommer! – Nein, eigentlich ist das ein Satz 

aus dem Herbst 2006. Genauer betrachtet, passt er 

aber eigentlich immer, denn irgendetwas Bemerkens-

wertes gibt es wohl in jedem Sommer. Aber eins ist 

wohl sicher, im Gegensatz zum letzten Jahr gehörte 

das Wetter nicht, oder höchstens negativ dazu: So 

war der April in diesem Jahr bisher der sonnenreichste 

Monat, der es in Kaiserslautern auf fast 350 Sonnen-

stunden brachte, während dort in den Monaten Mai bis 

August jeweils nur etwa 200 Stunden die Sonne schien 

[1]. Und, was hatte denn der Sommer im Bezug auf 

EDA zu bieten?

Abbildung 0.1: Der erste edaWorkshop war ein voller Erfolg 
(S. 22)

Zunächst ist hier natürlich der zum ersten Mal ver-

anstaltete edaWorkshop zu nennen. Bei dieser aus 

dem Ekompass-Workshop der Jahre 2002 bis 2006 

hervorgegangenen Veranstaltung ist es gelungen, den 

Schwung und die Erfahrung der Vergangenheit mitzu-

nehmen und eine neuartige Plattform für den Informati-

onsaustausch zu schaffen: Der edaWorkshop ist dabei 

genauso ein wissenschaftlicher Workshop mit hohem 

Qualitätsanspruch geworden, wie eine Plattform zur 

Präsentation und zum Austausch von Forschungser-

gebnissen, die in öffentlich geförderten, industriellen 

Verbundprojekten erarbeitet werden. Durch diese ein-
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zigartige Kombination ergeben sich vielseitige Chancen 

zum Dialog zwischen Industrie und Forschung sowie 

zur Vorbereitung einer industriellen Verwertung von 

Forschungsergebnissen. Einen ausführlichen Bericht 

vom edaWorkshop07 finden Sie auf den 

Seiten 22–31. 

Das sicher bedeutendste EDA-Ereignis des ver-

gangenen Quartals war die Design Automation Con-

ference (DAC). In diesem Zusammenhang möchten wir 

Sie noch einmal darauf hinweisen, dass der am 

25. Juli erschienene „edaTrend DAC“ in diesem Jahr 

für Mitglieder und Projektpartner der Ekompass-Pro-

jekte letztmalig kostenfrei verfügbar ist. Wir hoffen, 

dass Inhalte und Form Sie überzeugen.

Ein kurzes DAC-Fazit, sowie weitere Informationen zu 

den edaTrend-Berichten finden Sie auf Seite 34. 

Neben den Mitarbeitern des edacentrum haben auch 

die Partner der Projekte PRODUKTIV+, SIDRA und 

LEONIDAS+ fleißig Berichte geschrieben, die Sie auf 

den Seiten 5–17 finden. 

Schließlich möchten wir Sie noch auf das edaForum07 

am 5. und 6. Dezember in München hinweisen, dessen 

interessantes Programm bereits feststeht und Ihnen in 

diesen Tagen per Post zugehen wird. Eine kurze Über-

sicht der Vortragenden finden Sie auf Seite 32–33. 

Darüber hinaus enthält der newsletter edacentrum 

wie üblich EDA-Neuigkeiten von weiteren Ekompass-

Projekten, den Mitgliedern und der weiten Welt. Viel 

Freude beim Lesen dieser Ausgabe wünscht Ihnen

Ralf Popp für das edacentrum

Informationen zu den „edaTrend“-
Berichten zu DATE und DAC 

finden Sie auf S. 34 und unter 
www.edacentrum.de/edatrend/

[1] Quelle: Jörg Kachelmann in 
den ARD-Wetternachrichten am 

10.9.2007 um 22:45 Uhr
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